
 

 

Projekttitel: Interkulturelle Bildung für Kinder und Erwachsene 

Projektlaufzeit: 09/2009 – 08/2012  

Projektpartner: LP: Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Kindergärten K5 

und Schulen K4; PP1: Einrichtung für die Weiterbildung der 

Pädagogen und Zentrum für Dienstleistungen für die 

Schulen; PP2: Vysočina Education; PP3: Zentrum für 

Dienstleistungen für die Schulen und Einrichtung für die 

Weiterbildung der Pädagogen Brno  

 

Projektbeschreibung: 
„Je früher, desto besser“ – „Je spielerisch, desto erfolgreicher“ 

Das spielerische Erlernen der tschechischen Sprache und der deutschen Sprache in 

insgesamt 99 Kindergärten in NÖ, Südböhmen, Kreis Vysočina und Südmähren steht  im 

Mittelpunkt des Projektes. Gemeinsam mit den Kindern spielen, singen, turnen, Spaß 

haben und dabei lernen – das ist das Grundkonzept. Es erfolgt ausschließlich im 

spielerischen Charakter im Rahmen des normalen Tagesablaufes im Kindergarten. Dies 

ermöglicht den Kindern ihre Nachbarn zu verstehen und mit ihnen zu kommunizieren. 

Durch die bewußte und liebevolle Art der Arbeit der Muttersprachlichen 

Mitarbeiterinnen und Sprachlektorinnen hat sich erwiesen und gezeigt, dass sowohl die 

Kinder als auch die Pädagoginnen und Eltern in diesen Kindergärten eine positive 

Einstellung zur tschechischen bzw. deutschen Sprache gewonnen haben. So werden 

Barrieren im Denken abgebaut, wodurch sich die Friedensbotschaft des Projekts zeigt. 

Das „Fremde“ wurde nicht nur für die Kinder sondern auch für die Erwachsenen der 

Nachbarländer immer mehr zum Vertrauten. Die Sprache unserer Nachbarn zu lernen, ihr 

Leben, Bräuche und das Land kennen zu lernen kann den Kindern eine tolle Chance für 

die Zukunft geben. Es entstehen gute Startvorteile für das spätere Leben. 

 

Zu den Zielen bzw. Aktivitäten des Projektes zählen: 

 spielerisches Erlernen von tschechisch und deutsch in den Kindergärten 

 Schaffung der natürlichen Umwelt und Lernmöglichkeiten 

 Zusammenstellung der multikulturellen Teams  

 Entwicklung und Durchführung der Weiterbildungsseminare von Pädagoginnen  

 Austausch der neuesten wissenschaftlichen Kenntnisse über Bildung und 

Erziehung, Möglichkeit der Überprüfung in der Praxis  

 Gegenseitige Hospitationen und Exkursionen von Pädagoginnen  und Personen 

aus der Verwaltung  

 Entwicklung und Herstellung des zweisprachigen Methodischen Materials  

 Evaluierung und Begleitstudie 

 

Im Rahmen des Projektes wurden 22 Kindergärten Partnerschaften geknüpft und diese 

durch gegenseitige Besuche, gemeinsame Feste und Briefkontakt mit viel Enthusiasmus 

der Kinder verwirklicht. 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
Weitere Informationen: www.ibke-at-cz.eu  

http://www.ibke-at-cz.eu/

